
Haben Sie drucktechnische Probleme?   -   Wir helfen Ihnen!

Analyse von Rasterwalzenoberflächen

Die Druckqualität im Flexodruck wird gravie-
rend beeinflusst durch die Farbmenge, die 
von der Rasterwalze übertragen wird. Bei der 
erforderlichen Farbmenge sind Abstimmun-
gen im Hinblick auf das Druckmotiv und den 
jeweils eingesetzten Bedruckstoff notwendig. 

Neben der notwendigen Farbmenge ist als 
weiteres Kriterium die genaue und gleich-
mäßige Einfärbung der Druckplattenober-
fläche mit ihren feinen Druckelementen 

ein wichtiges Merkmal zur Erzielung einer 
hohen Druckqualität. Hier gilt: Je feiner die 
Klischeerasterweiten sind, desto genauer 
und gleichmäßiger muss die Farbmengenü-
bertragung durch die Rasterwalze erfolgen. 
So sind z.B. sind Abstimmungen zwischen 
dem Klischeeraster und den Rasterweiten 
der Rasterwalzen erforderlich. Als weiterer 
wichtiger Faktor ist die Farbübertragung auf 
die einzelnen Druckelemente durch die Ras-
terwalze zu sehen. Je kleiner und feiner die 

Darstellung einer Rasterwalzenoberfläche mit 
unendlicher Schärfentiefe, 255 L/cm, Näpf-
chenvolumen 4,5 cm3/m2, 13 µm tief.

Gleiche Rasterwalzenoberfläche in  
dreidimensionaler Darstellung.

Abbildungen einer Rasterwalzenoberflächen
- Analyse mit dem konfokalen-Laser-Scanning-Mikroskop.
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Wir können Ihre Rasterwalzen analysieren

Kosten

Die Kosten für die Rasterwalzenanalyse sind im Verhältnis zum Einfluss der Rasterwalze auf 
die erzielbare Druckqualität sehr gering. Die Informationen aufgrund der Rasterwalzenaus-
wertung lassen Rückschlüsse auf das Druckverhalten und den jeweiligen Einsatz der Raster-
walze zu, so dass Sie Ihre Rasterwalzen gezielt einsetzen können, und somit Zeit und Kosten 
für z. B. Rasterwalzenwechsel sparen und Ihre Druckqualität durch die Abstimmung im Hin-
blick auf Rasterfeinheiten und Farbmengen deutlich steigern können.

Rasterwalzen-Abguss-Set:	 40,00 	Euro für DFTA-Mitglieder
	 60,00 	Euro für Nichtmitglieder

Analyse einer Abformung:	 70,00 	Euro für DFTA-Mitglieder
	 120,00 	Euro für Nichtmitglieder

Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie noch mehr Einzelheiten und Informationen wünschen.

Ihr DFTA-Technologiezentrum

Einzelelemente sind, umso wichtiger ist eine 
genaue und gleichmäßige Einfärbung des 
Druckreliefs. 

Eine gleichmäßige und exakte Einfärbung 
der Rasterpunkte kann aber nur erfolgen, 
wenn eine gleichmäßig strukturierte Raster-

walzenoberfläche vorliegt, d. h. die Stegan-
teile müssen ausreichend vorhanden und die 
Näpfchen konkret abgegrenzt sein.  Weitere 
Einflüsse bei der Farbmengenübertragung  
gehen von der Flankensteilheit der Näpfchen, 
der Näpfchentiefen und der Oberflächenrau-
higkeit aus. 

Mit unserer Analysetechnik, einem konfoka-
len Laser-Scanning-Mikroskop können wir  
Oberflächen dreidimensional erfassen, dar-
stellen und auswerten. Diese Technik ist auch 
für ihre Rasterwalze einsetzbar.
Damit wir Ihre Rasterwalzen analysieren 
können, benötigen wir Abformungen von 
Ihren Rasterwalzenoberflächen. Hierzu bietet 
Ihnen das DFTA-TZ ein Rasterwalzenab-
guss-Set an. Mit dem Abguss-Set können Sie 
in einfacher Weise Abformungen von Ihren 

Rasterwalzenoberflächen erstellen. (Infor-
mationen über die Handhabung erhalten Sie 
ebenfalls über das TZ.)  Diese Abformungen 
können wir Ihnen mit dem konfokalen Laser-
Scanning-Mikroskop im DFTA-TZ auswer-
ten. Durch diese Auswertungen erhalten Sie 
Informationen über die Oberflächenstruktur 
Ihrer Rasterwalze und über das Näpfchenvo-
lumen, also Informationen über die Farbmen-
genübertragung und das drucktechnische 
Verhalten Ihrer Rasterwalze.


